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Dieses Projekt Nr. 2022-1-AT01-KA220-ADU-00008513 wurde von der Europäischen Union finanziert. Die darin zum Ausdruck gebrachten Ansichten und Meinungen sind jedoch ausschließlich die des Autors/der Autoren und spiegeln nicht unbedingt die der Europäischen Union oder der OeAD-GmbH wider. Weder die Europäische Union noch die Bewilligungsbehörde können für diese verantwortlich gemacht werden.


	Sitzung 3 (2 Stunden) - Lernen von Angesicht zu Angesicht

	Ziele der Sitzung:

	· Verstehen, wie man digitale Inhalte legal und ethisch korrekt nutzt
· Verstehen, wie man digitale Inhalte rechtlich und ethisch korrekt weitergibt
· Erfahren Sie, wo Sie kostenloses Material finden können

	Lernergebnisse:

	· Verwenden Sie digitale Inhalte auf respektvolle Art und Weise
· Digitale Inhalte legal und ethisch korrekt weitergeben
· Suchen Sie nach kostenlosem Material im Internet

	In dieser Sitzung werden die Lernenden ein grundlegendes Verständnis dafür erlangen, wie man digitale Inhalte auf eine Art und Weise nutzt und weitergibt, die den Eigentümer der Inhalte respektiert, und sie werden erfahren, wo sie kostenloses Online-Material finden können, das sie nutzen können.



	Beschreibung der Lernaktivitäten

	Dauer (Minuten)
	Erforderliche Materialien und Ausrüstung
	Handouts/Aktivitätsbögen

	Teil 1. Der Lernende beginnt die Sitzung mit einer Zusammenfassung der Themen, die der Trainer im Online-Teil der Schulung präsentiert hat. Der Trainer schreibt die wichtigsten Punkte der Präsentation auf ein Flipchart oder ein Whiteboard und der Lernende kopiert sie zum Nachschlagen in sein Notizbuch.
	15 Minuten


	Stifte und Notizzettel 
Flipchart oder Whiteboard für den Trainer, um Notizen zu machen

	

	Teil 2. Der Trainer präsentiert den Lernenden die erste Aktivität zum Thema Nutzung und Austausch digitaler Inhalte.
Aktivität 1: Anhand des in Lerneinheit 1 erstellten Artikels (Aktivität 1) bittet der/die TrainerIn die Lernenden, über die folgenden Fragen nachzudenken und ihre Meinung zu äußern:
· Möchten Sie, dass Ihr Artikel jetzt, wo er bereit ist, mit dem Publikum der Galerie geteilt zu werden, für jedermann frei zugänglich ist, um ihn zu verwenden und zu teilen, oder möchten Sie das Urheberrecht anwenden? Bitte erklären Sie das.
· Falls Sie sich für die Verwendung von Urheberrechten (Creative-Commons-Lizenzen) entscheiden, welche Art von Lizenzen werden Sie wählen? Bitte erklären Sie das.
· Wie in der ersten Sitzung erwähnt, kann ein digitaler Inhalt verschiedene Formate haben (Blogpost, Video, Social Media Post, Podcast usw.). Würden Sie Ihren Artikel so weitergeben, wie er ist (als Blogpost auf der Website der Galerie) oder würden Sie ihn in ein Video oder einen Podcast umwandeln? Bitte erklären Sie das.
Der Trainer kann weitere Diskussionen zum Thema digitale Sammlungen anregen.
	40 Minuten
	Laptops und Internetanschluss

	Arbeitsblatt Nr. 1

	Teil 3. Der Trainer präsentiert den Lernenden die zweite Aktivität zum Thema Nutzung und Austausch digitaler Inhalte.
Aktivität 2: Der/die Trainer/in bittet die Lernenden, noch einmal zu dem Artikel zurückzugehen, den sie in Sitzung 1 (Aktivität 1) erstellt haben.
Die Lernenden werden gebeten, im Internet zu suchen und dem Artikel weitere Fotos hinzuzufügen. Sie müssen auf die Nutzungsrechte der einzelnen Fotos achten und die notwendigen Maßnahmen ergreifen, um sie rechtmäßig zu verwenden (sofern dies erlaubt ist).
	45 Minuten





	Laptops und Internetanschluss 
 

	Arbeitsblatt Nr. 2


	Abschluss der Sitzung 3
Am Ende dieser Sitzung gibt der Ausbilder den Lernenden ein Feedback zur zweiten Aktivität.

	20 Minuten
	
	

	Gesamtdauer der Sitzung
	2 Stunden
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